
«Inklusion ist ein beiderseitiger Prozess der 
Bewältigung und der Annahme von mensch-
licher Vielfalt, der uns alle einschliesst.» 

 Fred Siebarth

Die Turnhalle ist gefüllt mit Farben, Stim-
men, Lachen und Bewegung. Und Zoe* ist 
mittendrin. Ihre Mutter hält ihre Hand und 
drückt sie regelmässig sanft. Gemeinsam 
schauen sie dem bunten Treiben zu. 

Da ist ein Trampolin mit farbigen Tüchern 
bedeckt, ein Kind springt, sich festhaltend 
an den Händen seines Vaters, hoch in die 
Luft und fängt sich wieder auf dem Tuch. 
Die Seidentücher wirbeln in die Luft und 
tanzen Pirouetten, schrauben sich hoch, 
bevor sie sich wie Propeller fallen lassen. 
Zoe ist fasziniert und lacht freudig mit.  
Da klettern mehrere Kinder die Sprossen-
wand hoch, queren vorsichtig einige Stu-
fen, bevor sie einzeln an der Hand ihrer El-
tern, oder wenn sie ganz mutig sind alleine, 
eine Bank runtersausen wie auf der Schlit-
telpiste. Zoe hält vor Schreck ihren Atem 
an, für kurze Zeit nur, und atmet beruhigt 
aus, wenn die Kinder unten ankommen. 

Und da ist ein Freund von Zoe, Max, der 
nach jeder Runde in der Turnhalle mit sei-
ner Mutter vorbeikommt und sie anlacht, 
«hast Du gesehen, wie schnell ich den 
Berg runtergesaust bin», fragt er sie aufge-
regt. Seine Mutter spricht derweil mit Zoes 
Mutter. Es sei so schön zu sehen, wie das 
ElKi-Turnen Zoes Sinne stimuliere und sie 
aktiviere. Sie freue sich jede Woche unbän-
dig auf das Turnen. Wegen ihrer Hirnverlet-
zung kann Zoe zwar nicht an den Posten 
teilnehmen, aber sie kann teilhaben.

Das Projekt MiTu Miteinander Turnen en-
gagiert sich für Chancengleichheit, insbe-
sondere im Zugang zum Vorschulturnen. 
Neben der Integration von Familien mit un-
terschiedlichen kulturellen Hintergründen 
und Kindern aus finanziell schwächeren 
Familien fördert das Projekt die Teilnahme 
und Teilhabe von Kindern mit Beeinträch-
tigung.  

SARAH VÖGTLI

* Name von der Redaktion geändert
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Weiterbildungstag esa / Aktiv ab 55
Am 15. Februar fand in Flamatt ein weiterer 
Weiterbildungstag esa / Aktiv ab 55 statt. 
Einmal mehr war dieser Weiterbildungstag 
mit 25 Erwachsenensport-Leitenden sehr 
gut besucht. Geschätzt wird vor allem, dass 
man am Nachmittag die Möglichkeit hat, 
entweder den auf die Zielgruppe 55+ zu-
geschnittenen Inhalt oder die Lektionen für 
die jüngere Zielgruppe zu wählen.

Eine Wahl zu haben, kommt also an! Das 
setzt die Sport Union Schweiz ab dem 
nächsten Weiterbildungstag esa / Aktiv 
ab 55 am 5. September 2020 in Zürich-Af-
foltern nun noch gezielter um. Nach einer 

gemeinsamen Einführungslektion erhalten 
die Teilnehmenden nach der Znünipause 
künftig die Möglichkeit, aus sechs Lektio-
nen drei auszuwählen und zu besuchen:

Zwei Lektionen am Nachmittag werden 
sich an die Zielgruppe 55+ richten. So ha-
ben Erwachsenensport-Leitende ohne 
esa-Leiteranerkennung weiterhin die Mög-

lichkeit, sich nur für den 
Nachmittag anzumel-
den. Das Kursleiterteam 
wird einen vielfältigen 
Praxismix zusammen-
stellen, um hoffentlich 
vielen Bedürfnissen ge-
recht zu werden!

Nun freut sich die Sport Union Schweiz auf 
die erste Durchführung in dieser Art und 
hofft, dass der Weiterbildungstag esa / Ak-
tiv ab 55 noch bedürfnisgerechter und at-
traktiver wird!� KARIN ROHRER

Infos und Einführung ins aktuelle esa-MF-Thema
Pause
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Lektion 3 Lektion 4
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Lektion 5 Lektion 6
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